
46 SYNESIS-Magazin Nr. 4/2015

Hans-Peter Thietz meint:

Gibt es einen Weg aus der 
derzeitigen politischen Lage?

Die aktuell ablaufenden Ereig-
nisse um Griechenland wie auch die 
sich verschärfende Gesamtsituation 
machen es notwendig, wieder eine 
politische Bestandsaufnahme grund-
sätzlicher Dimension vorzunehmen.

Machen wir diese Betrachtung 
an dem derzeit im Vordergrund ste-
henden Griechenland-Desaster fest. 
Nach einem alten deutschen Sprich-
wort geht der Krug so lange zu Was-
ser, bis er bricht. Die Zeichen stehen 
nunmehr immer deutlicher für einen 
solchen Crash, jedoch meine ich – da-
rüber hinaus grundsätzlicher Art.

Bei einem Grexit würde die BRD 
in der Größe eines Viertels ihres ge-
samten Staatshaushalts haften. Und 
das muss noch nicht das Ende sein, da 
die Europäische Zentralbank bisher 
fortlaufend sogenannte Notkredite an 
Griechenland vergeben hat, die sich 
– an jeder Parlamentsgenehmigung 
vorbei! – auch schon auf 80 Milliarden 
belaufen sollen.

Hinzu kommt die Überschwem-
mung Deutschlands mit Ausländern, 
denen sogar Scharia-Recht eingeräumt 
wird. Das alles kann auf Dauer nicht 
gut gehen und muss über lang oder 
besser kurz zu einem Crash führen.

Und wenn schon die mahnenden 
Stimmen der Experten wie Prof.
Schachtschneider und Prof. Sinn hier 
politisch nichts zu bewegen vermögen, 
ist es sicherlich sinnlos, hier noch eine 
allgemeine Bürgerrechtsbewegung zu 
starten, wie ich es bisher für geboten 
hielt, um als Bürger noch in diese 
Entwicklung einzugreifen; dazu ist 
die politische Situation zu verfahren 
und zu verfestigt. Auch die AfD, auf 
die man noch letzte Hoffnung setzen 
konnte, wird das leider nicht bewirken 
können. Also – was tun?

Das Ganze kann sich nur in einem 
Crash entladen und es bleibt uns so 
nichts anderes übrig, als uns auf eine 
solche kollabierende Gesamtsituation 
persönlich vorzubereiten. Und das 
heißt, sich insbesondere mit einer 

gewissen Vorratslagerung für einige 
Wochen abzusichern.

Und die immense Verschuldung? 
Hier scheint es eine ganz einfache Lö-
sung zu geben: Nach einer Entschei-
dung des Bundesverfassungsgerichts ist 
das Deutsche Reich als Völkerrechts-
subjekt 1945 nicht untergegangen, 
sondern besteht weiter fort, sei jedoch 
mangels ausführender Funktionen der-
zeit nicht handlungsfähig. Es könnte 
also jederzeit wiederbelebt und reak-
tiviert werden. Und – die BRD sei 
deshalb kein Rechtsnachfolger dieses 
Deutschen Reiches, das weiter fortbe-
steht. Das heißt doch zum andern, dass 
ein wiedereingesetztes Deutsches Reich 
ebenso kein Rechtsnachfolger der Bun-
desrepublik Deutschland wäre. Und 
– alle durch die BRD geschlossenen 
Verträge, wie betreffs EU und den ge-
samten Schuldenkomplex betreffend, 
wären für dieses wieder eingesetzte 
Deutsche Reich gegenstandslos und 
bar jeder rechtlichen Verbindlichkeit!

Also – im Falle dieses doch un-
ausweichlich geschehenden Crashs, 
in dem doch wohl auch die BRD als 
solche kollabieren würde, beleben wir 
wieder das im Hintergrund abwar-
tende Deutsche Reich, und Deutsch-
land wäre dann schuldenfrei und ohne 
jede nach 1945 geschlossenen recht-
lichen Verbindlichkeiten! Wäre das 
nicht diiiiiie Lösung?
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